
 

 

 

3. Vernetzungstreffen AltenPflegePastoral (APP):  
 - Seelsorge und neue Realitäten - 
 
Termin: 01.10.2026 | 10:00 – 16:30 Uhr   
Ort:    Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt/Main 
 
Kosten:   69,00 € 
 
Anmeldelink:         https://www.vkad.de/ninja-forms/1052vww/ 
 
Zielgruppe:  
 

• Verantwortliche für Seelsorge aus Altenpflegeeinrichtungen und -diensten in 
VKAD-Mitgliedschaft 

• Verantwortliche aus dem Bereich Seelsorge/AltenPflegePastoral der (Erz-) 
Bistümer 

• Verantwortliche aus dem Bereich Seelsorge/AltenPflegePastoral (Erz-) 
Diözesancaritasverbände   

 
 
Die Seelsorge in den Diensten und Einrichtungen steht einer neuen, veränderten Realität 
gegenüber. Das diesjährige Vernetzungstreffen lädt dazu ein, die aktuellen 
Herausforderungen der AltenPflegePastoral aus unterschiedlichen Perspektiven in den 
Blick zu nehmen, mögliche Entwicklungen zu diskutieren und Potentiale zu heben. 
 
Der  grundlegende Gedanke des Fachaustausches ist die Vernetzung aller Akteure im 
Bereich AltenPflegePastoral sowohl im eigenen Bistum, als auch bundesweit (Bistums-, 
DiCV- und Trägerebene). Als Teilnehmende/r profitieren Sie von der Expertise der 
Gruppe, können Kontakte knüpfen und die Ergebnisse des bundesweiten Austauschs 
unmittelbar in Ihr Arbeitsfeld einfließen lassen.   
Das Vernetzungstreffen findet jährlich und bereits zum 3. Mal statt. In diesem Jahr mit 
freundlicher Unterstützung der Deutschen Bischofskonferenz.  
Ihre Themen und weitere Anregungen nehmen wir gern auf. Kontaktieren Sie uns gern!   
 
 
 
 
 

https://www.vkad.de/ninja-forms/1052vww/


 
 

 
Programmablauf: 
 
10:00-                    Begrüßung, Einstieg und Verortung 
10:30 Uhr             Claudia Stein, Referentin VKAD und Julia Brümmer, Referentin DBK  
  
10:30- 
12:00 Uhr            „Mitsorgend bei den Menschen“ - Seelsorge und Entwicklung ihrer  
                                  Profilbildung in den Bistümern 1,5 Jahre nach Veröffentlichung des       
                                  Papiers der Deutschen Bischöfe: Welche Impulse hat es gesetzt,      
                                  welche Wirkung zeigt es in den Bistümern?   
 
       Impuls: Dr. Sonja Sailer-Pfister, AltenPflegePastoral/ 
                                  Bistumsbeauftragte für Hospizseelsorge, Bistum Limburg                                                                               
                                  Gundekar Fürsich, Geschäftsführender CTE Erfurt gGmbH 
 
                                  Raum für Fragen und Austausch 

 
12:00- 
13:00 Uhr             Mittagspause  
                                  Zeit für Stärkung, informellen Austausch und Vernetzung 

 
13:00- 
14:30 Uhr             Seelsorge als Identität – 3 Blickwinkel auf Seelsorge eröffnen neue  
                                  Einsichten für die Praxis 
                                  Aus Sicht eines Caritasverbandes: Gwendolin Wanderer, Referentin  
                                  Caritasprofil und Ethik, Caritasverband für die Diözese Limburg e. V. 
                                  Aus Sicht eines Bistums: Dr. Sonja Sailer-Pfister, Bistum Limburg 
                                  Aus Sicht eines Trägers: Werner Fusenig, Einrichtungsleitung, Caritas- 
                                  Seniorenheime Betriebsführungs- und Trägerschaft GmbH; Bernd Trost,  
                                  Einrichtungsleitung, Franziska Schervier Altenhilfe GmbH 
 
14:30- 
15:00 Uhr             Kaffeepause – Zeit für Vernetzung 
 
15:00- 
16:00 Uhr            Workshop: Umgang mit dem Wunsch nach Suizidassistenz in                                          
                                 Einrichtungen und Diensten der katholischen Altenhilfe – eine neue    
                                 Realität für Mitarbeitende in der Pflege und Seelsorgende 
                       
                                 Austausch in Kleingruppen zu Erfahrungen, Haltung und  
                                 Herausforderungen  
   
16:00- 
16:30 Uhr            Verabredung, Ausblick, Blitzlicht 
                                 Ende der Veranstaltung 
 
 


